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ZWECK UND GELTUNGSBEREICH: 
Die HAVER & BOECKER OHG sowie die mit der HAVER & BOECKER OHG verbundenen Unternehmen (nachfolgend 
„HAVER & BOECKER“ genannt) verpflichtet sich, verantwortungsvoll und rechtskonform zu handeln. Diese Richtlinie 
gilt für alle Geschäftsbereiche und -beziehungen von HAVER & BOECKER, einschließlich der Beziehungen zu 
Lieferanten, Kunden und anderen Geschäftspartnern weltweit. Sie legt Grundsätze fest, um sicherzustellen, dass 
keine Geschäfte entgegen internationalen, regionalen oder nationalen Sanktionen erfolgen und wir uns nicht an 
Transaktionen beteiligen, die gegen den Frieden, die Sicherheit oder die Menschenrechte verstoßen. 

 
EINHALTUNG VON SANKTIONSGESETZEN: 
HAVER & BOECKER berücksichtigt insbesondere die Sanktionslisten der Europäischen Union (EU), der Vereinten 
Nationen (UN) sowie weiterer relevanter (nationaler) Behörden. HAVER & BOECKER befolgt ausnahmslos alle 
anwendbaren Gesetze und Vorschriften zu Wirtschaftssanktionen, Embargos und Exportkontrollen. Dies beinhaltet 
insbesondere die Vorgaben der zuständigen Behörden in unseren Absatz- und Beschaffungsmärkten. Vor und 
während jeder Geschäftsbeziehung ist es für HAVER & BOECKER obligatorisch zu prüfen, ob potenzielle oder 
bestehende Geschäftspartner auf relevanten Sanktionslisten aufgeführt sind. Sollte ein Geschäftspartner als 
sanktionierte Person, Organisation oder Staat identifiziert werden, wird keine Geschäftsbeziehung eingegangen 
bzw. eine bereits bestehende wird unverzüglich beendet. Gleiches gilt, wenn ein Geschäftsvorgang gegen Embargo-
Bestimmungen verstoßen würde. 
 

VERBOT VON GESCHÄFTEN MIT SANKTIONIERTEN PARTEIEN UND KONFLIKTAKTEUREN: 
HAVER & BOECKER schließt jeglichen Handel mit sanktionierten Parteien aus. Kein Lieferant, Kunde oder Vermittler, 
der auf internationalen oder nationalen Sanktionslisten steht, darf eine Geschäftsbeziehung mit uns eingehen. 
Darüber hinaus verzichtet HAVER & BOECKER strikt auf Geschäftsbeziehungen zu Personen, Organisationen oder 
Regimen, denen Terrorismus, Kriegsverbrechen oder andere schwere Menschenrechtsverletzungen (z. B. ethnische 
Gewalt oder Völkermord) vorgeworfen werden. Sollten uns derartige Umstände bekannt werden, behalten wir uns 
vor, Geschäfte abzulehnen oder bestehende Beziehungen abzubrechen.  
 

KEINE GESCHÄFTE MIT VERBOTENEN PRODUKTEN ODER IN KONFLIKTREGIONEN: 
HAVER & BOECKER beteiligt sich nicht an Geschäften, die Rüstungsgüter, Waffen oder sonstige Ausrüstung für 
Kriegshandlungen betreffen. HAVER & BOECKER liefert seine Produkte und dazugehörigen Technologien und 
Komponenten nicht wissentlich in Konflikt- und Kriegsgebiete, sofern dies gegen internationale Vereinbarungen 
oder gesetzliche Bestimmungen verstößt. HAVER & BOECKER erbringt in diesen Konflikt- und Kriegsgebieten auch 
keine Serviceleistungen. Insbesondere aber wird HAVER & BOECKER keine Ausfuhren oder Verkäufe tätigen, die 
gegen Waffenembargos oder vergleichbare Sanktionen verstoßen. Die Produkte und Technologien von HAVER & 
BOECKER dürfen nicht dazu beitragen, Gewalt, Terrorismus oder militärische Aggression zu fördern.  
 

DUE-DILIGENCE-PRÜFUNGEN UND INTERNE MAßNAHMEN: 
HAVER & BOECKER hat interne Verfahren implementiert, um die Einhaltung dieser Richtlinie sicherzustellen. Dazu 
gehören regelmäßige Sanktionslistenprüfungen aller relevanten Geschäftspartner sowie Risikoanalysen bei 
Geschäften in sensiblen Regionen. Bei Unsicherheiten (z. B. bei neuen Märkten oder ungewöhnlichen Anfragen) 
werden rechtzeitig vor Abschluss einer Transaktion unsere Exportkontrollbeauftragten bzw. die Abteilung Legal 
hinzugezogen. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind angehalten, mögliche Verstöße oder Bedenken umgehend 
über die HAVER & BOECKER Whistleblower-Kanäle zu melden. Meldungen werden vertraulich behandelt und 
sorgfältig geprüft. 
 

ERWARTUNGEN AN UNSERE GESCHÄFTSPARTNER: 
HAVER & BOECKER erwartet von seinen Lieferanten und Geschäftspartnern, dass sie sämtliche 
Sanktionsvorschriften einhalten und keine sanktionierten Personen oder Organisationen in ihre Lieferketten oder 
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Transaktionen einbeziehen. Im Rahmen von Vertragsabschlüssen behalten wir uns vor, Compliance-Klauseln zu 
verwenden, die die Einhaltung von Sanktionen und Exportkontrollen vertraglich festschreiben.  
 

KONSEQUENZEN BEI VERSTÖßEN: 
Verstöße gegen diese Unternehmensrichtlinie werden von HAVER & BOECKER nicht toleriert. Sollten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oder eine Organisationseinheit unseres Unternehmens gegen Sanktionsauflagen 
oder die oben genannten Grundsätze verstoßen, behält sich HAVER & BOECKER entsprechende arbeitsrechtliche 
bzw. organisatorische Maßnahmen vor. Ebenso führt ein Verstoß durch Geschäftspartner in der Regel zur 
sofortigen Beendigung der Geschäftsbeziehung. Darüber hinaus wird HAVER & BOECKER in schweren Fällen die 
zuständigen Behörden informieren. 
 

RECHTSGRUNDLAGEN: 
Diese Richtlinie bezieht sich auf folgende Rechtsgrundlagen: einschlägige EU-Verordnungen über restriktive 
Maßnahmen, insbesondere gegen Terrorismus, bestimmte Staaten oder Organisationen (EU-
Sanktionsverordnungen und Embargos), Sanktionsresolutionen des UN-Sicherheitsrats, Sanktionslisten des Office 
of Foreign Assets Control (OFAC, USA) als international beachteter Referenzrahmen sowie nationale Regelungen 
Deutschlands (Außenwirtschaftsgesetz – AWG, Außenwirtschaftsverordnung – AWV). Diese Aufzählung ist nicht 
abschließend und umfasst auch künftige Änderungen oder Ergänzungen der genannten Regelwerke. 
 

SCREENING-VERFAHREN: 
Die Prüfung potenzieller und bestehender Geschäftspartner erfolgt regelmäßig durch unsere 
Exportkontrollabteilung. Dabei werden Stammdaten (z. B. Name, Adresse, wirtschaftlich Berechtigte) mit geltenden 
Sanktionslisten abgeglichen. Bei Änderungen in der Geschäftsbeziehung erfolgt ein erneuter Abgleich. Alle 
Prüfungen werden dokumentiert und archiviert. 
 

VERTRAGLICHE FIXIERUNG: 
Die Einhaltung von Sanktionsvorschriften wird regelmäßig vertraglich festgeschrieben, z. B. in 
Einkaufsbedingungen, Lieferverträgen oder Lieferantenkodizes. Solche Klauseln sind Bestandteil unserer 
Einkaufsbedingungen und Lieferantenvereinbarungen und werden regelmäßig überprüft. Diese Richtlinie ergänzt 
den bestehenden Code of Conduct sowie die Allgemeinen Geschäfts- und Einkaufsbedingungen (AGB/AEB) von 
HAVER & BOECKER. 
 

SCHLUSSBEMERKUNG: 
Mit dieser Richtlinie bekennt sich HAVER & BOECKER zu rechtmäßigem und ethisch einwandfreiem Verhalten in all 
seinen Geschäftsaktivitäten. HAVER & BOECKER steht hinter dem Prinzip, dass wirtschaftlicher Erfolg und 
gesellschaftliche Verantwortung untrennbar verbunden sind. Diese Richtlinie ist öffentlich zugänglich auf der 
Website von HAVER & BOECKER und wird regelmäßig überprüft und aktualisiert. 
 
 
Oelde, den 25.09.2025 
 
 
 
Niklas Haver     Florian Festge 
Geschäftsführender Gesellschafter   Geschäftsführender Gesellschafter   

 


